
Adolf-Ernst-Meyer-Institut 
für Psychotherapie

Teilnahmegebühr 280 Euro,  
180 Euro für Mitglieder des AEMI-Netzwerks,  
50 Euro für Weiterbildungsteilnehmer 

Anmeldung 
Wir bitten um eine verbindliche schriftliche Anmel-
dung per E-Mail bis zum 15. November unter  
info@aemi.de.

Veranstalter 
Adolf-Ernst-Meyer-Institut für Psychotherapie
Rothenbaumchaussee 71, 20148 Hamburg

Veranstaltungsort
Warburg-Haus
Heilwigstraße 116, 20249 Hamburg

LeitunG
Prof. Dr. Barbara Stambolis, Münster, 
Maria Kröger, Münster,
PD Dr. Ulrich Lamparter, Hamburg

weitere Referenten
Dr. Werner Bohleber, Frankfurt
Dr. Gudrun Brockhaus, München
Prof. Dr. Reinmar Dubois. Stuttgart
Prof. Dr. Heide Glaesmer, Leipzig
Dr. Katja Happe, Freiburg
Christine Kausch, Münster
Dr. Cordula Lissner, Bochum
Dr. Michael Schödlbauer, Hamburg
Gabriele Teckentrup, Hamburg

Bankverbindung
Postgirokonto HH •
AG Psychotherapie e.V. am UKE •  
IBAN: DE55 2001 0020 0606 1142 04 •
BIC: PBNKDEFF
Verwendungszweck:  
Masterkurs Zeitgeschichte und Psychotherapie 2019

Vor 100 Jahren wurde der Psychoanalytiker und Dichter 
Hans Keilson geboren. In seinem Leben spiegelt sich ein 
ganzes Jahrhundert mit seinen Herausforderungen und 
Schicksalen. Die Tagung erinnert an seine Person und 
seine Arbeit mit jüdischen Flüchtlingskindern in Hol-
land und fragt nach den Konsequenzen seiner Theorie 
des sequenziellen Traumas für die heutige psychothe-
rapeutische Arbeit. Beteiligt an diesem Masterkurs sind 
ausgewiesene Experten aus unterschiedlichen Fachdis-
ziplinen. Die Organisatoren möchten Psychoanalyti-
ker, Ärztliche und Psychologische Psychotherapeuten, 
Historiker und Sozialwissenschaftler einladen, sich im 
lebendigen und persönlichen fachlichen Austausch dem 
weiten Feld individueller und exemplarischer mensch-
licher Geschichte(n) zu widmen!    

Teilnehmerkreis   
Psychoanalytiker, Ärztliche und Psychologische 
Psychotherapeuten, Kinder- und Jugendpsycho
therapeuten, Historiker und Sozialwissenschaftler
Teilnehmerzahl mindestens 15 Teilnehmer

Wir danken der Köhler-Stiftung in Essen für die  
finanzielle Unterstützung!
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Warburghaus,  
Foto-UHH / Bauman

Termine:   

06. / 07. Dezember 2019
13. / 14. Dezember 2019
 
(Freitag 15 Uhr bis Samstag 13 Uhr)

im Warburg-Haus
Heilwigstraße 116
20249 Hamburg

Masterkurs:  Zeitgeschichte und 
Psychotherapie 2019
Trauma,  
Transgenerationalität und 
das Werk von Hans Keilson



 
Programm

Freitag, 6. Dezember 2019

Jahrhundertgeschichte im Spiegel eines Jahr-
hundertlebens. Hans Keilson in memoriam 
 
 
15:00 - 15:30 	� Begrüßung und Eröffnung 

Ulrich Lamparter, Maria Kröger, 
Barbara Stambolis,  
Michael Schödlbauer

15:30 - 16:30	� Hans Keilson und seine Arbeit mit 
traumatisierten jüdischen Kriegs
waisen in zeitgeschichtlicher Sicht  
Barbara Stambolis

17:00 - 18:30	� Hans Keilson und die Entwicklung der 
Traumatheorie in der Psychoanalyse  
Werner Bohleber

18:30 - 19:15	� Hans Keilson im Spiegel 
­autobiografischer Zeugnisse   
Maria Kröger

19:15 - 20:00	 Abendessen: Buffet vor Ort
20:00 - 21:30	� Die vergessenen Kinder von Strüth   

Barbara Stambolis

Samstag 7. Dezember 2019

9:00 - 10:00  	� Kindertransporte: Lebenswege und 
Lebensgeschichten jüdischer Kinder  

		  Cordula Lissner
10:30 - 11:30	� Untertauchzeit:  

Vom prekären Leben in den Nieder-
landen unter deutscher Besatzung  
Katja Happe, Christine Kausch

11:30 -12:15	� Hans Keilsons Beitrag zur „transgene-
rationalen Weitergabe von Traumata“  
Heide Glaesmer

12:15 - 13:00	� Gruppengespräch mit Diskussion 
 

Freitag, 13. Dezember 2019

Sequenzielles Trauma  
und Transgenerationalität heute

15:00 -17:00   	� Was hat das alles mit mir zu tun? 
(Wechselseitige Tandeminterviews der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Kurses) 

		  Ulrich Lamparter

17:30 - 19:00	� Vom Verharren zum Aufbruch  
in den Widerstand  
Die Bedeutung der transgeneratio-
nalen Vermittlung von Traumata für 
die Motive von „Frauen der  
2. Generation“,1968 politisch aktiv 
zu werden

		  Gabriele Teckentrup 
19:15 - 20:00	 Abendessen: Buffet vor Ort
20:00 - 21:00  	� Jüdische ‚child survivors‘,  

ein Nachkriegskapitel in Hamburg
		  Barbara Stambolis
 

Samstag, 14. Dezember 2019 

9:00 - 10:15	� Extrembelastung im Kindes- und 
Jugendalter im Spiegel eines 
Jahrhunderts 

		  Reinmar du Bois

10:45 - 11:45	� Das „Faszinosum des Hasses“  
(Keilson) – Zur Sozialpsychologie 
rechter Erlebniswelten 

		  Gudrun Brockhaus

11:45 - 12:45	� Gruppengespräch: Was können wir 
heute von Keilson lernen?

12:45 - 13:00	� Schlussrunde: Kommentare und 
offene Fragen
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